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1. Vorbemerkung 

Dieser Sachstand stellt Informationen über aktuelle und geplante staatliche Fördermaßnahmen 
für die ökologische Transformation in Kunst und Kultur, einschließlich der Kreativwirtschaft, in 
ausgewählten Ländern der Europäischen Union sowie ergänzenden Informationen zu „guten Bei-
spielen“ weltweit. Auftragsgemäß ausgewählt wurden die Länder Deutschland, Frankreich, Eng-
land, Niederlande, Schweiz, Österreich, Dänemark, Schweden, Norwegen, Spanien, Portugal und 
Italien. Als „gute Beispiele“ weltweit wurden die Länder Japan und Costa Rica ausgewählt. 

Die nachfolgenden Informationen beschränken sich aufgrund der Breite der Fragestellung im We-
sentlichen auf die von den jeweiligen Ländern bereitgestellten Informationen. Diese Angaben fal-
len sehr unterschiedlich aus hinsichtlich der dort gesetzten Schwerpunkte und der Ausführlich-
keit. Es besteht auch kein Anspruch auf Vollständigkeit. Fördermittel für die angefragten Förder-
maßnahmen werden oft nur einzeln aufgeführt oder unter allgemeinen Ausgaben subsumiert, so 
dass keine Aussagen zu der Gesamtheit der Budgetausgaben zu den besonderen Fördermaßnah-
men gemacht werden können.  

Bis zum Ausbruch der Corona-Pandemie hatten alle betrachteten Länder in Anlehnung an die 
„Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“ der Vereinten Nationen von 20151 in nationalen 
Nachhaltigkeitsstrategien Maßnahmen für die ökologische Transformation in allen Bereichen an-
gekündigt. Während der Corona-Pandemie konzentrierte sich die staatliche Förderung in den 
meisten Ländern auf andere Bereiche; Förderprogramme für die ökologische Transformation in 
Kunst und Kultur wurden gestoppt, gekürzt oder noch nicht (wieder) aufgelegt, so dass eine Eva-
luierung des Erfolgs entsprechender Programme zurzeit nicht möglich ist.  

 

                                     

1 193 Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen verabschiedeten im September 2015 bei einem Gipfeltreffen in New 
York die „Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“, in der als „Ziel 13“ vereinbart wurde, „umgehend Maß-
nahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen (zu) ergreifen“ und „Klimaschutzmaß-
nahmen in die nationalen Politiken, Strategien und Planungen einzubeziehen“, und die entwickelten Länder 
verpflichten sich, „bis 2020 gemeinsam jährlich 100 Milliarden Dollar aus allen Quellen aufzubringen, um den 
Bedürfnissen der Entwicklungsländer im Kontext sinnvoller Klimaschutzmaßnahmen und einer transparenten 
Umsetzung zu entsprechen, und den Grünen Klimafonds vollständig zu operationalisieren“ und „Mechanismen 
zum Ausbau effektiver Planungs- und Managementkapazitäten im Bereich des Klimawandels in den am wenigs-
ten entwickelten Ländern und kleinen Inselentwicklungsländern zu fördern.“ Aus: Transformation unserer 
Welt: die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung A/RES/70/1, S. 25, online verfügbar: ar70001.pdf (un.org) 

https://www.un.org/depts/german/gv-70/band1/ar70001.pdf
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2. Deutschland 

Zur Umsetzung der Agenda 2030 entwickelt die Bundesregierung die deutsche Nachhaltigkeits-
strategie unter Beteiligung aller Ressorts, des Staatssekretärsausschusses2, von Nachhaltigkeitsak-
teuren3 sowie Bürgerinnen und Bürgern ständig weiter.4 In ihrem „Bericht zur Halbzeit der 
Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“ vom Oktober 20235 betont die Bundesregierung ihre 
Absicht, die Verwirklichung der Nachhaltigkeitsziele nicht nur auf wirtschaftlichem,6 sondern 
auch auf kulturellem Gebiet, ressortübergreifend und über nationale Grenzen hinaus voranzutrei-
ben.7 

Mit dem Wort von der sog. Kulturhoheit der Länder ist die primäre Zuständigkeit der Länder für 
Bildung (Schulwesen), Wissenschaft (Forschung und Hochschulen) und Kunst (Musik, Bildende 
Kunst, Museumswesen und Denkmalschutz) gemeint.8 Die kulturellen Beziehungen mit dem 
Ausland sind hingegen Aufgabe des Bundes. Weiter ist der Bund zuständig für kulturelle Ein-
richtungen und Projekte von nationaler Bedeutung und den Erhalt des kulturellen Erbes.  

Um die kultur- und medienpolitischen Aktivitäten des Bundes zu bündeln, wurde 1998 das Amt 
des Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) geschaffen, das direkt dem 

                                     

2  Seit Ende 2022 gibt es im Staatssekretärsausschuss für nachhaltige Entwicklung sieben Transformationsteams, 
die ressortübergreifend arbeiten. 

3  In der „Allianz für Transformation“ kommt die Bundesregierung zudem „mit Spitzen aus Wirtschaft, Gewerk-
schaften, Verbänden, der Wissenschaft und der Zivilgesellschaft zusammen, um sich über die zentralen Trans-
formationsfelder und gemeinsame Maßnahmen für das Gelingen der Transformation zu beraten.“ 

4  Die nächste Aktualisierung ist für Ende 2024 geplant; online verfügbar: https://www.bundesregierung.de/breg-
de/themen/nachhaltigkeitspolitik/deutsche-nachhaltigkeitsstrategie-318846.  

5  „Bericht zur Halbzeit der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung: Mit Mut gemeinsam Zukunft gestalten – 
weiter Fahrt aufnehmen, “ BT-Drs. 20/8719, v. 04.10.2023, online verfügbar: Deutscher Bundestag Drucksache 
20/8719 --- Bericht zur Halbzeit der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung 

6  Auch für die Maßnahmen der Bundesregierung zur nachhaltigen Transformation im Kulturbereich gilt, dass sie 
in allen drei Dimensionen der Nachhaltigkeit Ökologie, Ökonomie und Soziales ansetzen. 

7  BT-Drs. 20/8719, S.3, online verfügbar: Deutscher Bundestag Drucksache 20/8719 --- Bericht zur Halbzeit der 
Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung 

8  M. Geis: Kulturverfassungsrecht, in: Staatslexikon8 online, URL: https://www.staatslexikon-online.de/Lexi-
kon/Kulturverfassungsrecht   

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/deutsche-nachhaltigkeitsstrategie-318846
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/deutsche-nachhaltigkeitsstrategie-318846
https://dserver.bundestag.btg/btd/20/087/2008719.pdf
https://dserver.bundestag.btg/btd/20/087/2008719.pdf
https://dserver.bundestag.btg/btd/20/087/2008719.pdf
https://dserver.bundestag.btg/btd/20/087/2008719.pdf
https://www.staatslexikon-online.de/Lexikon/Kulturverfassungsrecht
https://www.staatslexikon-online.de/Lexikon/Kulturverfassungsrecht
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Bundeskanzler zugeordnet ist. Einige Bereiche – wie die auswärtige Kulturpolitik oder die Krea-
tivwirtschaft – werden sowohl aus dem eigenen Haushalt9, wie auch aus dem anderer Ressorts10 
gefördert. 
Zu dem aktuellen Stand der Förderung und den geförderten Projekten gibt das BKM Auskunft.11 
Das BKM benannte bereits im Oktober 2022 gemeinsam mit dem Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz (BMWK)12 einen Ansprechpartner der Bundesregierung für die Kultur- 
und Kreativwirtschaft.13 Das BMWK stellt zudem Haushaltsmittel für eine Klimaschutzkampagne 
bereit, die sich auch an „Klein- und Kleinstunternehmer“ richtet14, und hat in Zusammenarbeit 

                                     

9 Mittel aus dem Bundeshaushalt (BT/Drs 20/7800), EPL 04 (Bundeskanzler), Kapitel 0452 (BKM) (online verfüg-
bar:  Drucksache 20/7800 (bundestag.btg) : 
Titel 685 17-187, „Förderung von national und international bedeutsamen Vorhaben, insbesondere zur kulturel-
len Integration, Kooperation und Innovation“ (IST 2022: 105296, SOLL 2023: 52435, SOLL 2024: 71 475, alle 
Angaben in 1000 Euro); in dem Titel enthalten Förderung und Zuschüsse an die Kulturstiftung des Bundes und 
Projektförderung u.a. für Stiftung Kunstfonds, Fonds darstellende Künste, Musikfonds sowie „Einzelprojekte“; 
Titel 686 13-187, „Förderung der Kultur- und Kreativwirtschaft und der Nachhaltigkeit in Kultur und Medien“ 
(IST 2022:12386, SOLL 2023:15103, SOLL 2024: 9000, alle Angaben in 1000 Euro); 
Titel 683 21-187, „Filmförderung“ (IST 2022: 48061, SOLL 2023: 46202, SOLL 2024: 46135, alle Angaben in 
1000 Euro); in dem Titel sind Förderungen und Zuschüsse für die Stiftung Deutsche Kinemathek (SDK) sowie 
Projektfördermittel u.a. für das deutsche Filminstitut und Filmmuseum in Frankfurt sowie Arsenal-Institut für 
Film und Videokunst e.V. enthalten; 
Titel 684 21-182, „Zuschüsse für Einrichtungen auf dem Gebiet der Musik, Literatur, Tanz und Theater“ (IST 
2022:60949, SOLL 2023: 64083, SOLL 2024: 50984, alle Angaben in 1000 Euro), mit denen u.a. bei SPSG Berlin-
Brandenburg und Stiftung Fürst-Pückler-Park Muskau Baumaßnahmen finanziert werden, und im Rahmen der 
Projektförderung auch Mittel für die Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 bereitgestellt werden; 
Titel 685 31-183 Beitrag an die Stiftung Preußischer Kulturbesitz (IST 2022: 162198, SOLL 2023:150115, SOLL 
2024: 154085, alle Angaben in 1000 Euro); 
Titel 894 34-183 „Zuschüsse zur Errichtung des Museums ‚Neue Nationalgalerie – Museum des 20. Jahrhun-
derts‘“, u.a. wegen nachträglicher Ergänzung der Bedarfsanforderungen (Nachhaltigkeitsmaßnahmen) 

10 Die auswärtige Kulturpolitik gehört in den Zuständigkeitsbereich des Auswärtigen Amtes. Die Kreativwirtschaft 
gehört weitgehend in den Zuständigkeitsbereich des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz, zum 
Teil aber auch in den des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucher-
schutz (BMUV). 

11 s.: BT/Drs 20/10170, Antwort auf die Frage des Abg. Thomas Seitz (AFD) zur Förderung des Kulturrats durch 
das BKM in den Jahren 2017 bis 2024, online abrufbar: Drucksache 20/10170 (bundestag.btg)  
s.a.: Protokoll der 46. Sitzung des Ausschusses für Kultur und Medien, v. 08.11.2023, S. 10ff. zur Förderung des 
Fonds Darstellende Künste und der Kulturstiftung des Bundes. Die Protokolle des Ausschusses sind online ab-
rufbar: Deutscher Bundestag - Ausschuss für Kultur und Medien 

12 Der Bereich der Kultur-und Kreativwirtschaft (KKW), zu dem die Musikwirtschaft, der Buchmarkt, der Kunst-
markt, die Filmwirtschaft, die Rundfunkwirtschaft, der Markt für Darstellende Künste, die Designwirtschaft, der 
Architekturmarkt, der Pressemarkt, der Werbemarkt und die Software-/Games-Industrie gehören, umfasst Unter-
nehmen oder Einrichtungen, die sich weitgehend über den Markt finanzieren, und sind somit Teil der Gesamt-
wirtschaft.  

13  Michael Kellner, PStS beim BMWK und Beauftragter der Bundesregierung für den Mittelstand. 
Projekte: Titelverleihung Kultur- und Kreativpilot*innen Deutschland 20.03.2023.  

14 BT/Drs 20/7800, Einzelplan 09 (Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz), 
online verfügbar: Drucksache 20/7800 (bundestag.btg): 
Kap. 0903 (Energie und Nachhaltigkeit). In den Erläuterungen zu Tgr 04 (Klimaschutz), 531 41-332 (Klima-
schutzkampagne) heißt es zu der Zielsetzung:  

https://dserver.bundestag.btg/btd/20/078/2007800.pdf
https://dserver.bundestag.btg/btd/20/101/2010170.pdf
https://www.bundestag.de/kultur
https://dserver.bundestag.btg/btd/20/078/2007800.pdf


 

 
 

 

 

Wissenschaftliche Dienste Sachstand 
WD 1 - 3000 – 007/24 

Seite 7 

mit dem Bundesministerium der Finanzen im Juli 2022 eine „Start-up-Strategie“ vorgestellt, die 
sich an die gleiche Zielgruppe richtet.15 Eine weitere Form der Förderung durch das BMWK sind 
Tandem- und Mentoring-Programme zwischen Kultur und Wirtschaft, mit denen zugleich Aus-
zeichnungen verbunden sind, wie bei der Initiative „Culture4Climate“16 oder der „Auszeichnung 
Kultur- und Kreativpilot.“17 
 
Mittel für die ökologische Transformation für Projekte der auswärtigen Kulturpolitik werden im 
Wesentlichen vom Auswärtigen Amt gefördert; hier sind es z.B. Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
im kulturellen und schulischen Bereich, oder die „Förderung der internationalen Museumsko-
operation“. Wie hoch dabei der Anteil der Mittel für die ökologische Transformation dieser Be-
reiche ist, lässt sich aus den Titelerläuterungen heraus nicht feststellen.18  
 
Zum Wissenstransfer über „gute Beispiele“ und konkrete Handlungsmöglichkeiten für die ge-
samte Kulturbranche hat die BKM im September 2023 die zentrale Anlaufstelle „Green Culture“ 
eingerichtet19 und folgt damit Empfehlungen des Sustainable Finance Beirats20 zur Förderung des 
Transformationsprozesses in kleinen und mittleren Unternehmen, einschließlich der Kreativwirt-
schaft.21 Als „bundesweites, prozessbegleitendes Beratungsprogramm für zukunftsbewusste Kul-

                                     

„Hierzu wollen wir die Zielgruppen auch motivieren, dauerhaft die Emission von Treibhausgasen durch Inno-
vationen zu vermeiden und damit zur Erreichung der deutschen Klimaschutzziele beizutragen. Zielgruppen der 
Mitmachkampagne sind primär Kleinverbraucher wie private Haushalte und Kleinst- und Kleinunternehmen, 
Bildungseinrichtungen sowie sekundär Multiplikatoren und Experten vor Ort.“ – Damit nimmt das BMWK die 
entsprechenden Vorschläge des Sustainable-Finance-Beirates bereits auf. 

16 Online verfügbar: BMWK - Start-up Fahrplan steht: Kabinett beschließt erste umfassende Start-up-Strategie.  

17 Online verfügbar: www.culture4climate.de  

18 Online verfügbar: www.kultur-kreativpiloten.de  

19 Mittel aus dem Bundeshaushalt (BT/Drs 20/7800), online verfügbar: Drucksache 20/7800 (bundestag.btg), Epl 05 
(Auswärtiges Amt), 
Kapitel 0504 „Pflege kultureller Beziehungen zum Ausland“, aus dem u.a. Baumaßnahmen und Investitionen 
geförderter Einrichtungen, wie z.B. der Goethe-Institute gefördert werden; das Finanzvolumen dieses Kapitels 
beträgt rund 1 Mrd. Euro. In Titelgruppe 03 sind für „Baumaßnahmen im kulturellen Bereich im Ausland (Bau-
fonds)“ (SOLL 2023: 26740; SOLL 2024: 26514, alle Angaben in 1000 Euro) Mittel für teilweise mehrjährige Sa-
nierungen etc. einzeln aufgeführter Einrichtungen  im kulturellen und schulischen Bereich aufgeführt.  
Titel 687 11-024 „Förderung der internationalen Museumskooperation“, dazu gehören auch Fördermittel für die 
Konzeption und Realisierung internationaler Ausstellungen deutscher Museen, und die „Förderung der musea-
len Infrastruktur in ODA-Ländern.“ 

19  Online abrufbar: Anlaufstelle — greenculture.info 

20 Online abrufbar : www.sustainable-finance-beirat.de  

21 Diskussionspapier Transformationsfinanzierung und -förderung im Mittelstand Arbeitsgruppe: Zukunftsfähige 
Transformationsfinanzierung Unterarbeitsgruppe: Mittelstand / KMU AutorInnen: Rolf Tegtmeier und Dr. Kat-
rin Leonhardt, o.O., 2023;  
online abrufbar: SFB_Diskussionspapier_KMU_Transformationsfinanzierung_2023.pdf (sustainable-finance-
beirat.de) 

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2022/07/20220726-start-up-fahrplan-steht-kabinett-beschliesst-erste-umfassende-start-up-strategie.html
http://www.culture4climate.de/
http://www.kultur-kreativpiloten.de/
https://dserver.bundestag.btg/btd/20/078/2007800.pdf
https://www.greenculture.info/anlaufstelle
http://www.sustainable-finance-beirat.de/
https://sustainable-finance-beirat.de/wp-content/uploads/2023/11/SFB_Diskussionspapier_KMU_Transformationsfinanzierung_2023.pdf
https://sustainable-finance-beirat.de/wp-content/uploads/2023/11/SFB_Diskussionspapier_KMU_Transformationsfinanzierung_2023.pdf
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tureinrichtungen“ hat das BKM gemeinsam mit der Bundesakademie für Kulturelle Bildung Wol-
fenbüttel im Januar 2023 die „SIN-Beratung: Start in die Nachhaltigkeit“ eingeführt; das Projekt 
endet im Dezember 2024.22 
 
Im Bereich des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz (BMUV) sind es Fördermaßnahmen, die sich auf den Austausch mit dem Kunstbe-
reich beziehen, oder auf die Werbung und Sichtbarmachung entsprechender Projekte. So hat das 
Umweltbundesamt im Auftrag des Ministeriums zwischen 2017 und 2020 gemeinsam mit Künst-
lerinnen und Künstlern Handlungsempfehlungen für die „Anschubfinanzierung für Kunstpro-
jekte zu Nachhaltigkeitsthemen“ gemacht.23 Der Wettbewerb „Blauer Kompass“ richtet sich auch 
an KMU, Stiftungen etc., und ist die höchste staatliche Auszeichnung in Deutschland für Projekte 
zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels.24 
 

3. Frankreich 

2015 hat die französische Regierung eine nationale Nachhaltigkeitsstrategie (SNDD) für den Zeit-
raum 2015 bis 2020 verabschiedet. Jedes Ressort hat daraus eine ministerielle Strategie entwi-
ckelt (SmTEDD),25 so auch das Kulturministerium. 

Nach der Corona-Pandemie hat Frankreich zunächst einen wirtschaftlichen Aufbauplan „France 
Relance“ in Höhe von 100 Mrd. Euro aufgelegt, ein Paket, das zu 40% von der Europäischen 
Union finanziert wird; 30 Mrd. Euro aus diesem Plan werden für den ökologischen Wandel ein-
gesetzt, vorrangig für das Transportwesen, Gebäudesanierung, Energieversorgung, Ernährung.26 

Vertreter der Kreativwirtschaft werden in Frankreich als Wirtschaftsunternehmen angesehen; zu-
ständig ist deshalb das Wirtschaftsministerium.27 Insbesondere für die Förderung der ökologi-
schen Transformation von Start-ups wurden im Gesetz vom 21. Dezember 2022 (La loi 28/2022) 
eine Reihe steuerlicher Vorteile und eine Verringerung der Formalitäten bei der Antragstellung 
geschaffen; besondere Regelungen für die Kreativwirtschaft gibt es dort nicht. Das Ministerium 
für Industrie, Handel und Tourismus hat mit der L’Entreprise nationale d’innovation SA (ENISA) 

                                     

22 Auf der Website der Bundesakademie sind die Inhalte online verfügbar: SIN-Beratung — Start in die Nachhal-
tigkeit für Kulturinstitutionen | Bundesakademie für Kulturelle Bildung 

23  Texte 45/2023, Neue Ansichten – Überraschende Einsichten – Schöne Aussichten: Kultur und Nachhaltigkeits-
politik im Dialog, Abschlussbericht von Friedrich von Borries, Jens-Uwe Fischer, Projektbüro Friedrich von Bor-
ries, Berlin, im Auftrag des Umweltbundesamtes, Abschlussdatum: April 2020, Dessau-Roßlau, März 2023; Pub-
likationen als pdf: http://www.umweltbundesamt.de/publikationen.  

25        Online verfügbar: Blauer Kompass 2024 | Umweltbundesamt  
 
25  Online verfügbar:  Stratégie ministérielle de responsabilité sociétale, sociale et environnementale des organisati-

ons 2016-2020 (culture.gouv.fr) 

26  Online verfügbar:  France Relance: Ein Plan zum Aufbau des Frankreichs von morgen - Frankreich in Deutsch-
land (ambafrance.org), Angaben zuletzt aktualisiert: 29.10.2020. 

27  Online verfügbar: (https://www.enterprises.gouv.fr/fr/la-direction-generale-des-enterprises-dge). 

https://www.bundesakademie.de/programm/details/kurs/sin23-01/
https://www.bundesakademie.de/programm/details/kurs/sin23-01/
http://www.umweltbundesamt.de/publikationen
https://www.umweltbundesamt.de/blauer-kompass-2024
https://www.culture.gouv.fr/fr/Espace-documentation/Rapports/Strategie-ministerielle-de-responsabilite-societale-sociale-et-environnementale-des-organisations-2016-2020
https://www.culture.gouv.fr/fr/Espace-documentation/Rapports/Strategie-ministerielle-de-responsabilite-societale-sociale-et-environnementale-des-organisations-2016-2020
https://de.ambafrance.org/France-Relance-Ein-Plan-zum-Aufbau-des-Frankreichs-von-morgen
https://de.ambafrance.org/France-Relance-Ein-Plan-zum-Aufbau-des-Frankreichs-von-morgen
https://www.enterprises.gouv.fr/fr/la-direction-generale-des-enterprises-dge
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eine Einrichtung geschaffen, die über mehrere Büros einen Beratungsservice für Start-ups bereit-
stellt; auch hier gibt es keine speziellen Programme o.ä. für den Bereich der Kreativwirtschaft.28 

Im Oktober 2023 hat die französische Regierung den Aktionsplan „France 2030“29 aufgelegt, in 
dem Investitionen in Höhe von 21 Mrd. Euro in den nächsten zwei Jahren für den ökologischen 
Umbau vorgesehen sind, um die UN-Nachhaltigkeitsziele bis 2030 zu erreichen. Auch hier sind 
unter den Schlüsselziffern Kultureinrichtungen oder Unternehmen der Kreativwirtschaft nicht 
explizit genannt.30 

Das Kulturministerium hat auf der Grundlage seiner ministeriellen Strategie31 im Herbst 2023 ei-
nen Leitfaden und Orientierungshilfe für den ökologischen Umbau im Kulturbereich (Guide 
d'orientation et d'inspiration pour la transition écologique de la culture)32 herausgegeben, die u.a. 
eine Zusammenstellung sämtlicher finanzieller Förderungen, Maßnahmen und praktischer Hin-
weise enthält. Es ist die erklärte Absicht des Ministeriums, gute Beispiele zu identifizieren; eine 
Auswertung steht noch aus.33   

4. England 

Der gemeinsame Bericht der englischen Regierung über die Erreichung der Nachhaltigkeitsziele 
im Sinne der UN-Agenda 2030 von 2015 wurde letztmalig am 15. Juli 2021 aktualisiert.34 Die För-
derung der ökologischen Transformation des kulturellen Sektors und der Kreativwirtschaft wird 
dort nicht ausdrücklich erwähnt.  

Die staatliche Förderung des kulturellen Sektors und der Kreativwirtschaft funktioniert in der Re-
gel als indirekte Förderung, z.B. in der Form von Steuererleichterungen bei Schenkungen oder 
von gesetzlichen Regelungen für privates Sponsoring im Bereich des Rundfunks.35 

Darüber hinaus versteht sich die englische Regierung als Mittler zwischen (ausländischen) Inves-
toren und Kunst und Kreativwirtschaft; so fand Ende letzten Jahres unter Leitung des Premiermi-
nisters und des Handelsministers der „Global Investment Summit“ statt, bei dem zwei von vier 

                                     

28  EZPWD, Nr. 5554, Antwort Frankreich/Assemblee Nationale. 

29  Online verfügbar:  France 2030 | Ministère de la Transition Écologique et de la Cohésion des Territoires (ecolo-
gie.gouv.fr) 

30  Online verfügbar:  France 2030 | Ministère de la Transition Écologique et de la Cohésion des Territoires (ecolo-
gie.gouv.fr) 

31  Online verfügbar:  Stratégie ministérielle de responsabilité sociétale, sociale et environnementale des organisati-
ons 2016-2020 (culture.gouv.fr) 

32  Online verfügbar:  Guide d'orientation et d'inspiration pour la transition écologique de la culture 

33  Online verfügbar:  Guide d'orientation et d'inspiration pour la transition écologique de la culture 

34  Online verfügbar: Sustainable Development Goals data update, UK - Office for National Statistics (ons.gov.uk)  

35  Communication Act 2003, Broadcasting Act 1996. 

https://www.ecologie.gouv.fr/france-2030-et-ambitions-en-matiere-transition-ecologique
https://www.ecologie.gouv.fr/france-2030-et-ambitions-en-matiere-transition-ecologique
https://www.ecologie.gouv.fr/france-2030-et-ambitions-en-matiere-transition-ecologique
https://www.ecologie.gouv.fr/france-2030-et-ambitions-en-matiere-transition-ecologique
https://www.culture.gouv.fr/fr/Espace-documentation/Rapports/Strategie-ministerielle-de-responsabilite-societale-sociale-et-environnementale-des-organisations-2016-2020
https://www.culture.gouv.fr/fr/Espace-documentation/Rapports/Strategie-ministerielle-de-responsabilite-societale-sociale-et-environnementale-des-organisations-2016-2020
https://www.culture.gouv.fr/fr/Thematiques/Transition-ecologique/Guide-d-orientation-et-d-inspiration-pour-la-transition-ecologique-de-la-culture
https://www.culture.gouv.fr/fr/Thematiques/Transition-ecologique/Guide-d-orientation-et-d-inspiration-pour-la-transition-ecologique-de-la-culture
https://www.ons.gov.uk/economy/environmentalaccounts/articles/sustainabledevelopmentgoalstakingstockprogressandpossibilities/december2021
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Plenarveranstaltungen für die Kreativwirtschaft reserviert waren.36 Die Zusammenarbeit mit Insti-
tutionen außerhalb der Regierung, wie beispielsweise Handelskammern, ist ebenso ausschließ-
lich auf den wirtschaftlichen Erfolg der Kreativwirtschaft ausgerichtet wie staatliche Steuerver-
günstigungen oder die Unterstützung von Baumaßnahmen und Verbesserungen der Infrastruktur; 
Programme oder Planungen für die ökologische Transformation im Kulturbereich und der Krea-
tivwirtschaft finden sich nicht im Bereich der Kulturministerin37. Bedingt durch die Corona-Pan-
demie und den BREXIT war es in den letzten Jahren die vorrangige Aufgabe des Departments für 
Digitales, Medien und Sport (DCMS), für das wirtschaftliche Überleben dieser Wirtschaftszweige 
zu sorgen.38 

 

5. Niederlande 

Im Jahr 2015 verklagte die unabhängige Umweltstiftung Urgenda die niederländische Regierung 
wegen unzureichender Maßnahmen gegen die Klimakrise und erhielt Recht.39 Das Urteil löste ein 
Umdenken in den Niederlanden aus; es war der Startpunkt für eine umfassende Nachhaltigkeits-
strategie.40 Im Juni 2019 verabschiedete die niederländische Regierung ein „Klima-Übereinkom-
men“41, um die Treibhausgasemissionen von 1990 um rund 50 Prozent zu reduzieren. 

Bereits seit 2014 gibt es in den Niederlanden einen „Cultural Governance Code“, der sich an alle 
kulturellen Organisationen richtet, unabhängig von ihrer Rechtsform, Größe oder ihres Finanzie-
rungsmodells. In der aktualisierten Ausgabe „2019 Cultural Governance Code“42 werden Grund-

                                     

36  Culture Secretary Lucy Frazer speaks at The Big Creative UK Summit 2024 following the Spring Budget, v. 
07.03.2024, online verfügbar:   Culture Secretary speech at The Big Creative UK Summit - GOV.UK 
(www.gov.uk).  

37  Culture Secretary Lucy Frazer speaks at The Big Creative UK Summit 2024 following the Spring Budget, v. 
07.03.2024, online verfügbar:   Culture Secretary speech at The Big Creative UK Summit - GOV.UK 
(www.gov.uk).  

38  Die aktuellen Vorhaben des DCMS sind aufgelistet auf der Website der englischen Regierung; online verfügbar:  
Department for Culture, Media and Sport - GOV.UK (www.gov.uk)    

39  Aus der Rede des niederländischen Botschafters in Deutschland, Ronald van Roeden, auf der Umweltkonferenz 
am 25.September 2023 in Berlin, online verfügbar: Den niederländischen Mut neu definieren: Wie die Strate-
gien der Niederlande dazu beitragen können, dem Klimawandel entgegenzuwirken / Europäische Energie- und 
Umweltkonferenz 2023 - Deutschland | The Netherlands and Deutschland (netherlandsandyou.nl) 

40  s.: Rede des niederländischen Botschafters in Deutschland, Ronald van Roeden, auf der Umweltkonferenz am 
25.September 2023 in Berlin, online verfügbar: Den niederländischen Mut neu definieren: Wie die Strategien 
der Niederlande dazu beitragen können, dem Klimawandel entgegenzuwirken / Europäische Energie- und Um-
weltkonferenz 2023 - Deutschland | The Netherlands and Deutschland (netherlandsandyou.nl) 

41  Online verfügbar:  National Climate Agreement - The Netherlands | Publicatie | Klimaatakkoord 

42         Online verfügbar:  English-Translation-GCC2019.pdf (cultuur-ondernemen.nl)  

https://www.gov.uk/government/speeches/culture-secretary-speech-at-the-big-creative-uk-summit
https://www.gov.uk/government/speeches/culture-secretary-speech-at-the-big-creative-uk-summit
https://www.gov.uk/government/speeches/culture-secretary-speech-at-the-big-creative-uk-summit
https://www.gov.uk/government/speeches/culture-secretary-speech-at-the-big-creative-uk-summit
https://www.gov.uk/government/organisations/department-for-culture-media-and-sport
https://www.netherlandsandyou.nl/web/deutschland/w/den-niederlandischen-mut-neu-definieren-wie-die-strategien-der-niederlande-dazu-beitragen-konnen-dem-klimawandel-entgegenzuwirken-/-europaische-energie-und-umweltkonferenz-2023
https://www.netherlandsandyou.nl/web/deutschland/w/den-niederlandischen-mut-neu-definieren-wie-die-strategien-der-niederlande-dazu-beitragen-konnen-dem-klimawandel-entgegenzuwirken-/-europaische-energie-und-umweltkonferenz-2023
https://www.netherlandsandyou.nl/web/deutschland/w/den-niederlandischen-mut-neu-definieren-wie-die-strategien-der-niederlande-dazu-beitragen-konnen-dem-klimawandel-entgegenzuwirken-/-europaische-energie-und-umweltkonferenz-2023
https://www.netherlandsandyou.nl/web/deutschland/w/den-niederlandischen-mut-neu-definieren-wie-die-strategien-der-niederlande-dazu-beitragen-konnen-dem-klimawandel-entgegenzuwirken-/-europaische-energie-und-umweltkonferenz-2023
https://www.netherlandsandyou.nl/web/deutschland/w/den-niederlandischen-mut-neu-definieren-wie-die-strategien-der-niederlande-dazu-beitragen-konnen-dem-klimawandel-entgegenzuwirken-/-europaische-energie-und-umweltkonferenz-2023
https://www.netherlandsandyou.nl/web/deutschland/w/den-niederlandischen-mut-neu-definieren-wie-die-strategien-der-niederlande-dazu-beitragen-konnen-dem-klimawandel-entgegenzuwirken-/-europaische-energie-und-umweltkonferenz-2023
https://www.klimaatakkoord.nl/documenten/publicaties/2019/06/28/national-climate-agreement-the-netherlands
https://www.cultuur-ondernemen.nl/storage/media/English-Translation-GCC2019.pdf
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sätze genannt43, die es anzuwenden und zu erklären gilt.44 Als Grundsatz 1 wird dort die Berück-
sichtigung sozialer Zielsetzungen genannt; in den Empfehlungen zu diesem Punkt wird ausge-
führt, dass dies in einer nachhaltigen Weise geschehen soll.45  

Im Koalitionsvertrag 2021-2025 „Aufeinander achtgeben, die Zukunft im Blick“46 kündigte die 
Regierung Mark Rutte am 15. Dezember 2021 an, angesichts der wirtschaftlichen Auswirkungen 
der Corona-Pandemie jährlich 170 Mio. Euro für strukturelle Investitionen in der Kultur- und 
Kreativwirtschaft bereitzustellen und einen Aufbauplan für Kulturschaffende, einschließlich der 
Amateurvereine, zu erstellen; eine explizite Erwähnung der ökologischen Transformation gibt es 
hier nicht.47 

Das Ministerium für Erziehung, Kultur und Wissenschaft (OCW) hat ein Klima- und Energie-Pro-
gramm aufgelegt,48 Es gibt mehr als 70 Projekte zur ökologischen Transformation in allen Zustän-
digkeitsbereichen des Ministeriums.49 Bei den Parlamentswahlen am 22. November 2023 erhielt 
die rechtspopulistische „Partij voor de Vrijheid” (PVV) von Geert Wilders zwar die meisten Stim-
men, konnte aber bisher keine Regierung bilden. Über die Fortführung der staatlichen Förderung 
der ökologischen Transformation im Kulturbereich, einschließlich der Kreativwirtschaft, können 
daher zurzeit keine Aussagen getroffen werden.   

 

6. Schweiz 

In ihrer nationalen Nachhaltigkeitsstrategie (SNE 2030)50 legt die Schweiz die Schwerpunkte ih-
rer Nachhaltigkeitspolitik fest und erstellt Leitlinien, die für alle Politikbereiche maßgeblich 
sind. Der aktuelle Zwischenbericht zur Umsetzung der Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030 

                                     

43  Online verfügbar:  AC (cultuur-ondernemen.nl).  

44  Gemeint ist das Prinzip des „Apply and explain“. 

45  Auf der niederländischen Seite www.governancecodecultuur.nl gibt es einen „Werkzeugkoffer“ für die Anwen-
dung der Grundsätze.  

46   Online verfügbar: Coalition agreement 'Looking out for each other, looking ahead to the future' (in German) | 
Publication | Government.nl 

47  s.: Koalitionsvertrag, S. 17, online verfügbar: Coalition agreement 'Looking out for each other, looking ahead to 
the future' (in German) | Publication | Government.nl  

48  Die Zielsetzung sei „making our historic buildings and our cultural and creative institutions and productions 
sustainable. We protect our cultural heritage during the energy transition.“, online verfügbar:   Climate & Energy 
Programme | Ministry of Education, Culture and Science | Government.nl 

49  Erziehung, Kultur und Wissenschaft. 

50  Schweizerischer Bundesrat, Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030, Bern, 23. Juni 2021, Download der elektro-
nischen Version: www.are.admin.ch/sne  

https://www.cultuur-ondernemen.nl/storage/media/Governance-Code-Cultuur-2019_NL_download-versie.pdf
https://www.government.nl/documents/publications/2022/01/10/2021-2025-coalition-agreement-in-german
https://www.government.nl/documents/publications/2022/01/10/2021-2025-coalition-agreement-in-german
https://www.government.nl/documents/publications/2022/01/10/2021-2025-coalition-agreement-in-german
https://www.government.nl/documents/publications/2022/01/10/2021-2025-coalition-agreement-in-german
https://www.government.nl/ministries/ministry-of-education-culture-and-science/climate-and-energy-programme
https://www.government.nl/ministries/ministry-of-education-culture-and-science/climate-and-energy-programme
http://www.are.admin.ch/sne
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wurde am 24. Januar 2024 veröffentlicht, ebenso der Aktionsplan 2024-2027.51 Im Kulturbereich 
ist dort folgende staatliche Fördermaßnahmen aufgeführt: finanzielle Unterstützung der Kantone  
bei der „denkmalpflegerisch qualifizierten Energieberatung“.52 Im Bereich der Museen und 
Sammlungen des Bundes besteht die staatliche Förderung in der Federführung bei der gemeinsa-
men Erarbeitung einer Strategie zur ökologischen Transformation mit Kantonen und Netzwerken 
während der Laufzeit des Aktionsplans; konkrete Maßnahmen sind daher zurzeit noch nicht ge-
plant.53 Die Federführung seitens des Bundes hat das Eidgenössische Departement des Innern 
(EDI) mit dem Bundesamt für Kultur (BAK)54. 

In seiner aktuellen Strategie zur Kulturförderung des Bundes „Kulturbotschaft 2024-2028“,55 die 
das BAK gemeinsam mit Kantonen, Städten und Gemeinden sowie Kulturverbänden erarbeitet 
hat, gehört zu den sechs dort bestimmten Handlungsfeldern auch die Förderung der Nachhaltig-
keit56 und insbesondere der Kreativwirtschaft57. Für das gesamte Maßnahmenpaket werden vom 
Bund insgesamt 987 Millionen Franken bereitgestellt.58 Für den Kulturbereich gilt wie für alle 
Politikbereiche, dass die schweizerische Regierung mit den bisherigen Bemühungen um die Ziel-
erreichung der UN-Agenda 2030 nicht zufrieden ist59, gleichwohl die finanziellen Fördermaßnah-
men im Kulturbereich nicht erhöhen will.60 

 

                                     

51  Abrufbar auf der offiziellen Website: Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030 (admin.ch) 

52  Aktionsplan 2024-2027, S. 21, online verfügbar: Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030 (admin.ch) 

53  Aktionsplan 2024-2027, S. 22f.; online verfügbar: Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030 (admin.ch) 

54  Aus der offiziellen Website des EDI: „Das Bundesamt für Kultur (BAK) formuliert die Kulturpolitik des Bundes. 
Es unterstützt das künstlerische Schaffen und die kulturellen Organisationen. Es sorgt für den Heimatschutz, 
die Denkmalpflege und die archäologischen Stätten sowie für die Förderung der verschiedenen Sprach- und 
Kulturgemeinschaften.“ Online verfügbar:  Bundesämter (admin.ch). Zu der Zuständigkeit des BAK im Bereich 
der Förderung der ökologischen Transformation im Kulturbereich, s.: Kulturbotschaft, S. 29ff. Online verfügbar: 
Kulturbotschaft 2025-2028 (admin.ch)  

55  Verabschiedet am 1. März 2024. 

56  Zu den einzelnen staatlichen Fördermaßnahmen im Bereich der Nachhaltigkeit in verschiedenen Kulturberei-
chen, s.: Kulturbotschaft, S. 27f., für weitere Bereiche, wie z.B. die Filmwirtschaft, S. 61-66;  
Online verfügbar: Kulturbotschaft 2025-2028 (admin.ch) 

57  Zu den einzelnen staatlichen Fördermaßnahmen im Bereich der Kreativwirtschaft, s.: Kulturbotschaft, S. 26f. 
Online verfügbar: Kulturbotschaft 2025-2028 (admin.ch) 

58  Online verfügbar: Kulturbotschaft 2025-2028 (admin.ch) 

59  s.: Zwischenbericht zur Umsetzung der SNE, S. 35 , 
 online abrufbar: Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030 (admin.ch) 

60  Kulturbotschaft, S. 20. Online verfügbar: Kulturbotschaft 2025-2028 (admin.ch) 

https://www.are.admin.ch/sne
https://www.are.admin.ch/sne
https://www.are.admin.ch/sne
https://www.edi.admin.ch/edi/de/home/das-edi/organisation/bundesaemter.html
https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/themen/kulturbotschaft.html
https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/themen/kulturbotschaft.html
https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/themen/kulturbotschaft.html
https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/themen/kulturbotschaft.html
https://www.are.admin.ch/sne
https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/themen/kulturbotschaft.html
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7. Österreich 

Noch während der Corona-Pandemie initiierten die ICOM Österreich61 in Kooperation mit dem 
Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport (BMKÖS) im Februar 2021 
das Projekt „17 Museen – 17 SDG’s“, in dem 17 Museen 17 Projekte erarbeiteten, die sich „inhalt-
lich und strategisch“ an den Nachhaltigkeitszielen der Agenda 2030 orientieren sollten.  

Der Investitionsfonds „Klimafitte Kulturbetriebe“ setzt Anreize für die ökologische Transforma-
tion von Kulturbetrieben und soll beispielsweise durch die Förderung von Energieeffizienz-Maß-
nahmen zum Erhalt der kulturellen Infrastruktur in Österreich beitragen. Der Fonds wird aus 
Mitteln der Aufbau- und Resilienzfazilität der Europäischen Union finanziert, über die Mittel-
vergabe entscheidet ein Beirat unter Vorsitz des Bundesministeriums für Kultur, öffentlichen 
Dienst und Sport.62 

Über dieses und weitere Projekte und Planungen, die sich mit der ökologischen Transformation 
im Kulturbereich befassen, informiert das BMKÖS im Internet.63 

Der Bereich der Kreativwirtschaft gehört in Österreich zum Ressort Wirtschaft.  Bereits 2016 hat 
das österreichische Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft die „Kreativ-
wirtschaftsstrategie für Österreich“ verabschiedet, um die Kreativwirtschaft auf die Herausforde-
rungen der Folgen des Klimawandels zu stärken, Investitionsanreize zu schaffen, Netzwerke zu 
fördern und ihre Leistungen sichtbar zu machen.64 

 

8. Dänemark 

Das dänische Ministerium für Kultur ist zuständig für verschiedene Kulturbereiche, einschließ-
lich des Sports und der internationalen Kulturbeziehungen.65 Die Freiheit und Unabhängigkeit 
der verschiedenen Kunst- und Kulturbereiche wird nach Aussagen der Regierung nicht nur 

                                     

61  „ICOM Österreich, das seit 1948 bestehende Österreichische Nationalkomitee des International Council of Mu-
seums (ICOM) ist die größte heimische Organisation der Museen und Museumsfachleute.  
Das „International Council of Museums“ (ICOM) ist eine 1946 gegründete und mit der UNESCO assoziierte Or-
ganisation mit weltweit mehr als 45.000 individuellen und institutionellen Mitgliedern.“, zit. aus: „17 Museen – 
17 SDG’s“, Selbstdarstellung ICOM. Online verfügbar: ICOM Österreich | ICOM (icom-oesterreich.at) 

62  Online verfügbar: Förderung für Klimafitte Kulturbetriebe - Kultur klimafit 

63  Online verfügbar: Nachhaltigkeitsziel 13 - Kunst und Kultur (bmkoes.gv.at) 

64  Online verfügbar: Die Kreativwirtschaftsstrategie für Österreich (bmaw.gv.at) 

65  In den Zuständigkeitsbereich des Ressorts gehören Projekte und Unterstützungsmaßnahmen der kreativen 
Künste, Kulturerbe, Archive, Bibliotheken, Museen, Musik, Film, Theater und Tanz sowie für Fragen 
des Copyrights, des Rundfunks und Sport; s. dazu: Selbstdarstellung des dänischen Kulturministeriums, 
online verfügbar: Danish Cultural Policy (kum.dk) 

http://icom-oesterreich.at/
http://icom-oesterreich.at/page/icom-oesterreich
https://kulturklimafit.at/foerderung/zum-foerderprogramm/
https://www.bmkoes.gv.at/Themen/Nachhaltige-Entwicklung-Agenda-2030/Nachhaltigkeitsziele-Kunst---Kultur/Nachhaltigkeitsziel-13.html
https://www.bmaw.gv.at/Themen/Wirtschaftsstandort-Oesterreich/Kreativwirtschaft/Die-Kreativwirtschaftsstrategie-fuer-Oesterreich.html
https://kum.dk/english/cultural-policy/cultural-policy/danish-cultural-policy
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durch Tradition und Gesetz garantiert, sondern auch durch finanzielle Förderung gesichert.66 
Eine explizite staatliche Förderung der ökologischen Transformation im Kulturbereich gibt hier 
jedoch nicht. 

Eine Ausnahme bildet der Bereich der Kreativwirtschaft. Die Zuständigkeit für den Bereich 
der Kreativwirtschaft teilen sich in Dänemark das Ministerium für Kultur und das Ministerium 
für Industrie, Wirtschaft und Finanzen. Im Jahr 2019 hat die damalige dänische Regierung einen 
Wachstumsplan für die Kreativwirtschaft67 verabschiedet, in dem verschiedene Wachstumsberei-
che ausgewiesen wurden, einschließlich Public-Private-Partnerships. Der Wachstumsplan bein-
haltet neben wirtschaftlichem Wachstum auch Fragen der ökologischen Transformation und des 
Zugangs der Kreativwirtschaft zu finanziellen Förderwegen.  

Im Oktober 2020 folgte die Veröffentlichung der dänischen Nachhaltigkeitsstrategie „A Green 
and Sustainable World“,68 in der die dänische Regierung die Verfolgung der UN-Nachhaltigkeits-
ziele ankündigte. Staatliche Fördermaßnahmen zur ökologischen Transformation im Bereich der 
Kultur werden jedoch auch hier nicht erwähnt. 

 

9. Schweden 

Nach einem breiten Konsultationsprozess veröffentlichte die schwedische Regierung im Juni 
2017 ihren ersten Bericht zur Umsetzung der UN-Agenda 2030.69 Der Nachhaltigkeitsstrategie so-
wie allen nachfolgenden Regierungsprogrammen ist die Zielsetzung gemeinsam, eine nachhaltige 
Gesellschaft und zugleich eine Verbesserung der wirtschaftlichen Wettbewerbsfähigkeit zu errei-
chen. 

So ist auch das Gesetz “Policy for Designed Living Environment” von 2017 für den Bereich Ar-
chitektur und Wohnen, das in den Zuständigkeitsbereich des Kulturministeriums70 gehört, auf 

                                     

66 S. Veröffentlichung des dänischen Kulturministeriums, online verfügbar:  Danish Cultural Policy (kum.dk) 

67  Eine englische Zusammenfassung des Plans veröffentlicht das Ministerium für Industrie, Wirtschaft und Finan-
zen, online verfügbar: Summary: Denmark at work - Plan for growth in the creative industries and design | Mi-
nistry of Industry, Business, and Financial Affairs (em.dk) 

68  Das dänische Außenministerium hat eine englische Fassung veröffentlicht,  
online verfügbar: Global Climate Action Strategy (um.dk) 

69  Offizielle Website der schwedischen Regierung:  Sweden and the transformation towards sustainable and resili-
ent societies - Government.se 

70  Das Kulturministerium ist in der gegenwärtigen Regierung neben kulturellen Belangen zuständig für Medien, 
Demokratie, indigene Völker und nationale Minderheiten, Zivilgesellschaft, Sport, religiöse Gemeinschaften 
und Jugendpolitik; Zusammenstellung aus dem Jahrbuch 2022 der schwedischen Regierung,  
online verfügbar: Swedish Government Offices Yearbook 2022 

https://kum.dk/english/cultural-policy/cultural-policy/danish-cultural-policy
https://eng.em.dk/publications/2013/denmark-at-work-plan-for-growth-in-the-creative-industries-and-design
https://eng.em.dk/publications/2013/denmark-at-work-plan-for-growth-in-the-creative-industries-and-design
https://um.dk/en/foreign-policy/new-climate-action-strategy
https://www.government.se/government-policy/the-global-goals-and-the-2030-Agenda-for-sustainable-development/sweden-and-the-transformation-towards-sustainable-and-resilient-societies/
https://www.government.se/government-policy/the-global-goals-and-the-2030-Agenda-for-sustainable-development/sweden-and-the-transformation-towards-sustainable-and-resilient-societies/
https://government.se/contentassets/1d34d103b12048dc98a4f0da37df6f20/swedish-government-offices-yearbook-2022.pdf
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diese Zielsetzung ausgerichtet.71 Eine finanzielle staatliche Förderung erfolgt nur in wenigen Fel-
dern72, wie z.B. zur Erreichung der Energieeffizienz im Wohnungsbau (Mietwohnungen, Woh-
nungen für Studierende). Vielmehr versteht die Regierung ihre Funktion, bzw. die der staatlichen 
Einrichtungen darin als „Role Model“ für die ökologische Transformation zu fungieren. 73 Eine 
weitere Form der staatlichen Förderung besteht darin, über beispielhafte Projekte zu berichten, 
oder ihnen ein Forum zu bieten. So gibt es für den Bereich der nachhaltigen Stadtentwicklung 
das staatliche „Council for Sustainable Cities“.74 Staatliche Förderung gibt es zudem bei der Aus-
lobung von Preisen, bei denen die Bemühungen um eine nachhaltige und wirtschaftlich wettbe-
werbsfähige Gesellschaft im Vordergrund stehen, wie dem “Cultural and Creative Industries Ex-
port Prize“ und den in diesem Rahmen verliehenen Preis „Rising Star“ für ein Nachwuchsunter-
nehmen.75 Im Jahr 2019 hat diesen Preis die Modefirma „Rave Review“ erhalten; in der Preisver-
leihung hieß es: „With its goal of becoming the world’s most sustainable fashion brand, the com-
pany is leading the Swedish fashion industry into the future.”76 

 

10. Norwegen 

Norwegen hat 2021 nach einem intensiven Peering-Prozess mit Dänemark und Indonesien seine 
zweite Nachhaltigkeitsstrategie77 vorgelegt; explizite Fördermaßnahmen für den Kulturbereich 
sind hier nicht erwähnt. Wie in Schweden gibt es auch in der Nachhaltigkeitspolitik Norwegens 
ein Junktim von ökologischer Transformation und wirtschaftlicher Entwicklung; der Kulturbe-
reich wird deshalb in den meisten Regierungsplänen nicht schwerpunktmäßig betrachtet.78 

Im April 2020 hatte das Ministerium für Klima und Umwelt dem norwegischen Parlament ein 
„White Paper“ zu neuen Zielsetzungen der norwegischen Kulturpolitik vorgelegt, in dem u.a. 

                                     

71  Unter dem Titel „Policy for Designed Living Environment“ hat das Kulturministerium eine Broschüre zu dem 
Gesetz herausgegeben, offiziellen Website der schwedischen Regierung:  Policy for Designed Living Environ-
ment (government.se) 

72  S. Jahrbuch 2022 der schwedischen Regierung, Angaben zu den Haushaltsmitteln, die für die einzelnen Ressorts 
bereitgestellt werden (S. 40 u. S. 59), online verfügbar: Swedish Government Offices Yearbook 2022 

73  online verfügbar: Policy for Designed Living Environment (government.se)  

74  online verfügbar: Policy for Designed Living Environment (government.se)  

75  Offizielle Website der schwedischen Regierung:  Goodbye Kansas Studios wins 2019 Cultural and Creative In-
dustries Export Prize - Government.se 

76  Aus der Presseerklärung des Außenministeriums v. 23.10.2020, online verfügbar: https://www.govern-
ment.se/press-releases/2020/10/goodbye-kansas-studios-wins-2019-cultural-and-creative-industries-export-
prize/  

77  Die erste Strategie wurde 2016 vorgelegt. 

78 S.: die Studie von Mari Wøien Meijer, Teodor Wolk, Policy and practice in Norwegian green transition. A litera-
ture and policy review, v. August 2021, online verfügbar: Rapport 19-2021, Norce Samfunn.pdf (unit.no) 

https://www.government.se/contentassets/c008469d86b848f3918a1efcd7d7fb2f/policy-for-designed-living-environment.pdf
https://www.government.se/contentassets/c008469d86b848f3918a1efcd7d7fb2f/policy-for-designed-living-environment.pdf
https://government.se/contentassets/1d34d103b12048dc98a4f0da37df6f20/swedish-government-offices-yearbook-2022.pdf
https://www.government.se/contentassets/c008469d86b848f3918a1efcd7d7fb2f/policy-for-designed-living-environment.pdf
https://www.government.se/contentassets/c008469d86b848f3918a1efcd7d7fb2f/policy-for-designed-living-environment.pdf
https://www.government.se/press-releases/2020/10/goodbye-kansas-studios-wins-2019-cultural-and-creative-industries-export-prize/
https://www.government.se/press-releases/2020/10/goodbye-kansas-studios-wins-2019-cultural-and-creative-industries-export-prize/
https://www.government.se/press-releases/2020/10/goodbye-kansas-studios-wins-2019-cultural-and-creative-industries-export-prize/
https://www.government.se/press-releases/2020/10/goodbye-kansas-studios-wins-2019-cultural-and-creative-industries-export-prize/
https://www.government.se/press-releases/2020/10/goodbye-kansas-studios-wins-2019-cultural-and-creative-industries-export-prize/
https://norceresearch.brage.unit.no/norceresearch-xmlui/bitstream/handle/11250/2770504/Rapport%2019-2021,%20Norce%20Samfunn.pdf?sequence=1
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auch eine Überarbeitung der Zielsetzungen für Kulturdenkmäler im Rahmen der Nachhaltigkeits-
strategie gefordert wurde.79 

Die staatliche Förderung für den gesamten Kulturbereich ist jedoch in erster Linie im Haushalt 
des Ministeriums für Kultur und Gleichstellung angesiedelt. In der Mehrzahl handelt es sich da-
bei um jährliche Fördermittel. In der Verwendung der Mittel sind die jeweiligen Organisationen 
und Einrichtungen unabhängig, von Seiten des Parlaments und der Regierung gibt es nicht mehr 
als allgemeine Richtlinien; eine Zweckbindung für die ökologische Transformation gibt es 
nicht.80 

Im aktuellen Haushalt 2024 betont die Regierung zwar den hohen Stellenwert der ökologischen 
Transformation, weist aber zugleich darauf hin, dass angesichts der fortdauernden Krisen, wie 
des Ukraine-Krieges, die Prioritäten der Regierung auf der Sicherung des Sozialstandards, gerade 
der besonders vulnerablen Gruppen, liegt.81 

11. Spanien 

Im Mai 2021 wurde in Spanien das Gesetz über den Klimawandel und die Energiewende82 verab-
schiedet, das im Wesentlichen die Bereiche mit dem größten Handlungsbedarf Energie, Trans-
port, Verkehr und Landwirtschaft benannte.83  

In Spanien ist für alle Kulturbereiche, einschließlich der Kreativwirtschaft, das Kulturministe-
rium84 zuständig.  

                                     

79  „New goals for Norway’s cultural environment policy — Meld. St. 16 (2019–2020) Report to the Storting (white 
paper)“, Zusammenfassung sowie vollständiges Dokument online verfügbar (auf der offiziellen Website der nor-
wegischen Regierung): Meld. St. 16 (2019–2020) - regjeringen.no  

80  Offizielle Website der norwegischen Regierung, Selbstdarstellung des Ministeriums, online verfügbar: Cultural 
policy - regjeringen.no  

81  Dokumente und Pressemitteilungen zum Haushalt 2024 online verfügbar (auf der offiziellen Website der norwe-
gischen Regierung): The National Budget 2024 - regjeringen.no 

82  Ley 7/2021, de 20 de mayo, de cambio climático y transición energética, Text auf der (spanischen) Seite des 
Justizministeriums, Online verfügbar:  BOE-A-2021-8447 Ley 7/2021, de 20 de mayo, de cambio climático y 
transición energética. 

83  S.: Vizepräsidentin und Ministerin für ökologischen Wandel und demografische Herausforderungen, Teresa 
Riberas am Tag der Verabschiedung des Gesetzes; englische, inoffizielle, Übersetzung auf der offiziellen Seite 
online verfügbar: La Moncloa. 13/05/2021. Ribera applauds the passing of Spain's first Climate Change and 
Energy Transition Act in the Lower House of Parliament [Government/News] 
Sowie die Kritik von Greenpeace, online verfügbar: Ten key points of the Climate Change and Energy Transition 
Law Spain’s passed today - ES | Greenpeace España  

85 Zuständigkeiten des Ressorts, s. offizielle Website: Culture | Ministerio de Cultura 

https://www.regjeringen.no/en/dokumenter/meld.-st.-16-20192020/id2697781/
https://www.regjeringen.no/en/topics/culture-sports-and-non-profit-work/innsiktsartikler/kulturpolitikken/id2001223/
https://www.regjeringen.no/en/topics/culture-sports-and-non-profit-work/innsiktsartikler/kulturpolitikken/id2001223/
https://www.regjeringen.no/en/national-budget/2024/id2994174/
https://www.boe.es/buscar/doc.php?id=BOE-A-2021-8447
https://www.boe.es/buscar/doc.php?id=BOE-A-2021-8447
https://www.lamoncloa.gob.es/lang/en/gobierno/news/Paginas/2021/20210513climate-change-act.aspx
https://www.lamoncloa.gob.es/lang/en/gobierno/news/Paginas/2021/20210513climate-change-act.aspx
https://www.cultura.gob.es/en/cultura.html
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Dieses veröffentlichte im Juni 2021 seine Pläne für die ökologische Transformation der Bereiche 
Kulturwirtschaft85 und Audiovisuelle Medien86 zur Umsetzung des von der EU-geförderten spani-
schen Plans zur wirtschaftlichen Wiederherstellung, Transformation und Resilienz, der ange-
sichts der wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pandemie aufgelegt worden war. 

Eine aktuelle Übersicht „guter Beispiele“ für die ökologische Transformation bietet das Kulturmi-
nisterium auf seiner offiziellen Website.87  

 

12. Portugal 

In Anlehnung an die UN-Nachhaltigkeitsziele von 2015 verabschiedete die portugiesische Regie-
rung im Juni 2017 nach einem intensiven regierungsinternen und öffentlichen Diskurs einen na-
tionalen Bericht über die Implementierung der Agenda 2030.88 Die öffentliche Debatte über eine 
Verbesserung der Erreichung der Zielsetzung der Agenda 2030 wird seitdem fortgesetzt.89  

Die Corona-Pandemie, aber auch der Ukraine-Krieg haben erhebliche Auswirkungen auf die Wirt-
schaft Portugals. In den Treffen der MED 9 (südliche EU-Mitgliedsländer) wurde dies deutlich 
zum Ausdruck gebracht.90 Angesichts seiner wirtschaftlichen Situation legte auch Portugal einen 
nationalen Plan zur wirtschaftlichen Erholung auf.91 In ihrem Länderbericht vom Juni 2023 
mahnte die OECD jedoch an, staatliche Fördermaßnahmen zur Bewältigung der Krisen nunmehr 

                                     

85  Bislang war für die Kulturwirtschaft nur das Sponsoring allgemein geregelt, nicht aber mit der Zweckbindung 
zum ökologischen Umbau beizutragen; Gesetz 49/2002; der Gesetzestext sowie seine Analyse (spanisch) befin-
den sich auf der Seite des spanischen Justizministeriums BOE-A-2002-25039 Ley 49/2002, de 23 de diciembre, 
de régimen fiscal de las entidades sin fines lucrativos y de los incentivos fiscales al mecenazgo. Zu den Empfän-
gern gehören jedoch nur Non-profit-Organisationen, vor allem Stiftungen, staatliche Einrichtungen, oder Mu-
seen, wie der Prado, die Königlichen Akademien oder Einrichtungen der auswärtigen Kulturbeziehungen, wie 
beispielsweise das Cervantes-Institut.  

86  Offizielle Website (spanisch): Plan de Recuperación, Transformación y Resiliencia | Ministerio de Cultura 

87  Online verfügbar: Libro Verde del Patrimonio Cultural Sostenible - LIBRO VERDE DEL PATRIMONIO | Mi-
nisterio de Cultura 

88  Online verfügbar: 15766Portugal2017_EN_REV_FINAL_29_06_2017.pdf (un.org). Ausführlich auf der Website 
der Vereinten Nationen, online verfügbar:: Portugal .:. Sustainable Development Knowledge Platform (un.org). 
In den Folgejahren entstand im Nationalen Statistischen Institut (Instituto Nacional de Estatística) eine Samm-
lung von Informationen, um die Entwicklung und Verbesserung der Nachhaltigkeitsindikatoren zu ermöglichen, 
s.: Länderprofil Portugal, der European Environment Agency (EEA), Stand: 02. Dezember 2020, online verfüg-
bar:  Portugal country profile - SDGs and the environment — European Environment Agency (europa.eu). 

89  Beispielsweise auf der gemeinsam von EU  und dem portugiesischen Spracheninstitut Platform,  
online verfügbar: Brief-Portugal-and-the-2030-Agenda.pdf (local2030.org) 

90  S. Deklaration der MED 9 , Treffen Alicante v. 9.12.2022: online verfügbar: ficheiro.aspx (portugal.gov.pt) 

91  National Plan for Recovery and Resilience (RRP). 

https://boe.es/buscar/act.php?id=BOE-A-2002-25039
https://boe.es/buscar/act.php?id=BOE-A-2002-25039
https://www.cultura.gob.es/en/destacados/plan-recuperacion-transformacion-resiliencia.html
https://www.cultura.gob.es/libro-verde-patrimonio/portada.html
https://www.cultura.gob.es/libro-verde-patrimonio/portada.html
https://sustainabledevelopment.un.org/content/documents/15766Portugal2017_EN_REV_FINAL_29_06_2017.pdf
https://sustainabledevelopment.un.org/memberstates/portugal
https://www.eea.europa.eu/themes/sustainability-transitions/sustainable-development-goals-and-the/country-profiles/portugal-country-profile-sdgs-and
https://www.local2030.org/library/798/Brief-Portugal-and-the-2030-Agenda.pdf
https://www.portugal.gov.pt/download-ficheiros/ficheiro.aspx?v===BQAAAB+LCAAAAAAABAAzNDYxsgQAUaDqKQUAAAA=
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weitgehend zurückzufahren zugunsten eines gezielten Einsatzes staatlicher (steuerlicher) Förde-
rung und der Bereitstellung entsprechender Haushaltsmittel, um die Wirksamkeit der Förder-
maßnahmen auszuwerten.92 

Im März 2022 hatte die portugiesische Regierung zudem der Europäischen Kommission ein wirt-
schaftliches Stabilitätsprogramm vorgestellt, in dem neben wirtschaftlichem Wachstum auch 
eine „grünere“ Wirtschaft als Ziel genannt wird. Das Kulturministerium93 war an der Vorberei-
tung des Programms beteiligt, doch werden zurzeit keine Programme aus dem Kulturbereich ge-
fördert.94 

Viele Kultureinrichtungen in Portugal werden – neben anderen Gebern – auch aus dem staatli-
chen Haushalt gefördert. Eine explizite staatliche Förderung für die ökologische Transformation 
gibt es jedoch nicht.  

Gleichwohl gibt es Beispiele für Organisationen, die staatliche Fördermittel erhalten, und die die 
Erreichung der Nachhaltigkeitsziele in ihre Grundsätze aufgenommen haben, wie beispielsweise 
das Institut Camoes.95 Das Institut wird in erster Linie durch das Ministerium für auswärtige Be-
ziehungen96 gefördert und ist auf den Gebieten der internationalen Zusammenarbeit, der portu-
giesischen Sprache und der Kultur tätig.  

In dem Peer Review der OECD von November 2015 wurden einige Verbesserungsvorschläge für 
die Arbeit des Instituts gemacht97, doch kann von hier keine Aussage getroffen werden, inwieweit 
die Vorschläge in der Zeit der Corona-Pandemie und des Ukraine-Krieges umgesetzt wurden, zu-
mal keine jüngeren Berichte (weder von portugiesischer noch internationaler Seite) vorliegen.98 

 

                                     

92  Eine (englische) Zusammenfassung des OECD-Berichts zu Portugal sowie Links zu der Vollversion und weiteren 
Berichten zur wirtschaftlichen Situation Portugals, online verfügbar: Portugal needs greater spending efficiency 
and investment to strengthen public finances and growth - OECD 

94 Das Kulturministerium ist zuständig für alle Bereiche der Kultur, einschließlich der Medien, und - in Koordina-
tion mit dem Außenministerium – zuständig für die portugiesische Kultur und Sprache im Ausland; Selbstdar-
stellung auf der offiziellen Website: About - Culture - XXIII Government - Portuguese Republic (portugal.gov.pt) 

94  Online verfügbar:  Government delivers National Reforms and Stability Programmes to Brussels - XXIII Govern-
ment - Portuguese Republic (portugal.gov.pt). In einem „Partnership-Agreement“ zwischen Portugal und der 
Europäischen Kommission wurden für den Zeitraum 2021-2027 die Zielerreichung festgelegt; auf der portugie-
sischen Website werden die einzelnen Programme und die jeweiligen Beteiligungen der verschiedenen europäi-
schen Fonds detailliert aufgeführt, What it is Portugal 2030 - Portugal 2030 

95  Online verfügbar: Who we are - Camões - Instituto da Cooperação e da Língua (instituto-camoes.pt) 

96  Aber auch durch andere Ministerien sowie Kommunen, private Geber und internationale Geber,  

97  Online verfügbar:  exame_cad2015_part1.PDF (instituto-camoes.pt) 

98  Online verfügbar: Who we are - Camões - Instituto da Cooperação e da Língua (instituto-camoes.pt) 

https://www.oecd.org/portugal/portugal-needs-greater-spending-efficiency-and-investment-to-strengthen-public-finances-and-growth.htm
https://www.oecd.org/portugal/portugal-needs-greater-spending-efficiency-and-investment-to-strengthen-public-finances-and-growth.htm
https://www.portugal.gov.pt/en/gc23/ministries/culture/about
https://www.portugal.gov.pt/en/gc23/communication/announcement?i=government-delivers-national-reforms-and-stability-programmes-to-brussels
https://www.portugal.gov.pt/en/gc23/communication/announcement?i=government-delivers-national-reforms-and-stability-programmes-to-brussels
https://www.instituto-camoes.pt/en/institutional/about-us/who-we-are
https://www.instituto-camoes.pt/images/cooperacao/exame_cad2015_part1.PDF
https://www.instituto-camoes.pt/en/institutional/about-us/who-we-are
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13. Italien  

Italien hat während seiner G7-Präsidentschaft nach dem Vorbild der UN-Nachhaltigkeitsstrategie 
2030 seine „Nationale Nachhaltigkeitsstrategie 2017/2030“ mit einem Schwerpunkt auf der öko-
logischen Transformation verabschiedet, die trotz wirtschaftlicher Krisen und Naturkatastrophen 
betrieben werden soll.99 Eine Besonderheit der italienischen Strategie liegt darin, dass hier auch 
die staatliche Förderung zum Schutz des kulturellen Erbes erwähnt wird; als Beispiele werden 
hier die Tourismusindustrie (bes. Kulturtourismus) und die Förderung des Kunsthandwerks ge-
nannt.100 

Zuständiges Ressort für alle Kulturbereiche und der Förderung ihrer ökologischen Transforma-
tion ist das Kulturministerium (MIC)101.  

Bereits mit dem Plan „Kultur und Tourismus“ formulierte das MIC Leitsätze für die ökologische 
Transformation in diesem Bereich. Zur wirtschaftlichen Stärkung und Erhalt des kulturellen Er-
bes im sogenannten „Mezzogiorno“ wurde mit dem Gesetz Nr. 123/2017 und schließlich 2018 
vertraglich festgelegt, rund 360 Millionen Euro für die ökologische Transformation der histori-
schen Zentren der vier süditalienischen Städte Cosenza, Neapel, Palermo und Taranto bereitzu-
stellen.102 In den Jahren 2020 und 2021 wurden Einrichtungen unter dem Vorsitz des Ministeri-
ums geschaffen, die die Durchführung der Programme überwachen sollen. Bislang wurden nach 
Angaben des Ministeriums 65 Vorhaben im Rahmen dieses Programms finanziert.103  

 

14. Best-Practice-Beispiele, weltweit: 

14.1. Japan  

 
Im Juni 2022 hat die japanische Regierung ihre nationale Strategie „Society 5.0“ verabschiedet, 
deren Zielsetzungen104 für alle Ressorts verpflichtend ist. 
 

                                     

99  Eine englische Fassung auf der offiziellen Website des Umweltministeriums:  Italy_in_a_glance_VNR.pdf 
(mase.gov.it) 

100  Bericht, S. 15, online verfügbar:  Italy_in_a_glance_VNR.pdf (mase.gov.it)  

101  Offizielle Website: Homepage - Ministero della cultura 

102  Auf der (italienischen) Website des Kulturministeriums sind die gesetzlichen Grundlagen sowie die Höhe der 
Fördermittel sowie ihre Empfänger aufgeführt: CIS - Contratti Istituzionali di Sviluppo - Ministero della cultura 

103  Online verfügbar: CIS - Contratti Istituzionali di Sviluppo - Ministero della cultura 

104  Online verfügbar: integrated_innovation_strategy.pdf (japan.go.jp)  

https://www.mase.gov.it/sites/default/files/archivio/allegati/sviluppo_sostenibile/Italy_in_a_glance_VNR.pdf
https://www.mase.gov.it/sites/default/files/archivio/allegati/sviluppo_sostenibile/Italy_in_a_glance_VNR.pdf
https://www.mase.gov.it/sites/default/files/archivio/allegati/sviluppo_sostenibile/Italy_in_a_glance_VNR.pdf
https://cultura.gov.it/
https://cultura.gov.it/cis-contratti-istituzionali-di-sviluppo
https://cultura.gov.it/cis-contratti-istituzionali-di-sviluppo
https://www.japan.go.jp/kizuna/_userdata/pdf/2022/summer2022/integrated_innovation_strategy.pdf
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Für Kultur105 ist das Ministerium „MEXT“ zuständig, zu dem außerdem die Bereiche Erziehung, 
Sport, Wissenschaft und Technologie gehören. Seine Aufgabe ist die Förderung106 verschiedener 
Kultureinrichtungen oder Kulturformen.107  
Aktuelle Maßnahmen zur Förderung von Kunst und Kultur basieren auf dem „Basic Plan on the 
Promotion of Culture and the Arts“ von 2018.108  
 
„Gute Beispiele“ aus dem Bereich „Kultur“, einschließlich des Kunsthandwerks, veröffentlicht 
die japanische Regierung regelmäßig in ihrem online-Magazin „Kizuna.“109  
Ein weiteres „gutes Beispiel“ soll die EXPO 2025 in Osaka, Kansai, werden110: zu der Zielsetzung 
heißt es auf der offiziellen Website: „Expo 2025 Osaka, Kansai will become a key platform for 
reaching the SDGs by 2030.111 
Bereits jetzt sind Künstlerinnen und Künstler aus den verschiedenen Bereichen112 aufgerufen, 
Beiträge einzureichen, die sich mit der Frage nach einer Kultur der Zukunft befassen. Zu Beginn 
der Weltausstellung sollen die Beiträge als „Best Practices“ vorgestellt werden. 113  
 

                                     

105  Der Kulturbegriff ist in Japan sehr weit gefasst; so gehört z.B. auch die japanische Küche dazu, die von der UNE-
SCO in die Liste des immateriellen Kulturerbes aufgenommen wurde.  

106  Zu den Aufgaben und Projekten, s.: AGENCY FOR CULTURAL AFFAIRS (bunka.go.jp) 

107  „The Agency for Cultural Affairs is committed to various projects, including promotion of culture and art crea-
tion activities, promotion of cinematic and media arts, promotion of the cultural and artistic activities of every-
one in every region, preservation and utilization of cultural properties, promotion of art museums, history mu-
seums and theaters, dissemination of Japanese culture and measures for international cooperation, promotion of 
measures forJapanese language, promotion of teaching Japanese as a second language, copyright measures, ad-
ministration of religious affairs, and promotion of the Ainu culture, etc.“, zit. aus:   Part II：Trends and Develo-
pment in Education， Culture， Sports， Science and Technology Policies：文部科学省 (mext.go.jp) 

108  Online verfügbar: Basic Plan on the Promotion of Culture and the Arts | AGENCY FOR CULTURAL AFFAIRS 
(bunka.go.jp); eine Auflistung aktueller Maßnahmen (inoffizielle Übersetzung): sanko_02.pdf (bunka.go.jp) 

109  Online verfügbar:  about KIZUNA | The Government of Japan - JapanGov - 

110  Online verfügbar: Overview | Expo 2025 Osaka, Kansai, Japan Official Website 

111  Online verfügbar: Purpose | Expo 2025 Osaka, Kansai, Japan Official Website 

112  Als Bereiche sind aufgezählt: „Traditional performing art, historical heritage, local community revitalisation, 
tourism, art, music, sports, cultural arts, Cool Japan, manga and anime, Esports, etc.,“  online verfügbar: BEST 
PRACTICES | Expo 2025 Osaka, Kansai, Japan Official Website  

113  Online verfügbar:  BEST PRACTICES | Expo 2025 Osaka, Kansai, Japan Official Website 

https://www.bunka.go.jp/english/index.html
https://www.mext.go.jp/b_menu/hakusho/html/hpab201701/detail/1418107.htm
https://www.mext.go.jp/b_menu/hakusho/html/hpab201701/detail/1418107.htm
https://www.bunka.go.jp/english/policy/foundations/basic_policy.html
https://www.bunka.go.jp/english/policy/foundations/basic_policy.html
https://www.japan.go.jp/kizuna/about_kizuna.html
https://www.expo2025.or.jp/en/overview/
https://www.expo2025.or.jp/en/overview/purpose/
https://www.expo2025.or.jp/en/co-creation-index/bestpractices/
https://www.expo2025.or.jp/en/co-creation-index/bestpractices/
https://www.expo2025.or.jp/en/co-creation-index/bestpractices/
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14.2. Costa Rica  

Costa Rica gehört zu den so genannten Schwellenländern mit fortdauernden sozialen und wirt-
schaftlichen Problemen.114 Das Auswärtige Amt bezeichnet das Land im November 2023 dennoch 
als „demokratischen Stabilitätsanker“ in Zentralamerika. Seit 2021 ist Costa Rica Mitglied 
der OECD und wird dort in der Entwicklungszusammenarbeit sowohl als Geber wie auch als 
Empfänger aufgeführt.115 

Die Vereinten Nationen haben Costa Rica als erstes Land der Welt für seine Umweltpolitik ausge-
zeichnet.116 Das Land hatte bereits 2019 seine Nachhaltigkeitsstrategie soweit überarbeitet, dass 
es nicht allein die Erreichung der Klimaziele in den Vordergrund stellt, sondern einen „Just-
Transition“-Ansatz verfolgt, bei dem das Null-Emissions-Ziel gleichrangig ist mit Armutsbe-
kämpfung und Wohlstand für alle.117 Costa Rica war 2019 eines der 46 Länder, die sich auf dem 
UN-Klimagipfel 2019 zu der „Just-Transition“ verpflichtet haben.  

                                     

114  S.: The World Bank in Costa Rica, v. 03.08.2021, zit. In: Christiane Beuermann und Victoria Brandemann, Just 
transition in national climate plans: An analysis of case studies from South Africa, Costa Rica and Ukraine, o.O. 
2021, S. 9. S.a.: OECD, Wirtschaftsdaten zu Costa Rica, online verfügbar: Costa Rica - OECD Data 

115  Online verfügbar: Development Co-operation Profiles – Costa Rica (oecd-ilibrary.org) 

116  Auswärtiges Amt, Länderinformationen, Costa Rica: Politisches Porträt, v. 01.11.2023, online verfügbar: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/politisches-portraet/224858?openAccordi-
onId=item-224826-0-panel 

117  Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf Gruppen, die besonders von den Auswirkungen des Klimawandels 
betroffen sind, wie Menschen mit körperlicher Beeinträchtigung, Transgender, Frauen, Kinder und Jugendliche, 
Alte Indigene und Gruppen afrikanischer Herkunft   : Christiane Beuermann und Victoria Brandemann, Just 
transition in national climate plans: An analysis of case studies from South Africa, Costa Rica and Ukraine, o.O. 
2021, S. 9. S.a.: Auswärtiges Amt, Länderinformationen, Costa Rica, Deutschland und Costa Rica: Bilaterale Be-
ziehungen, v. 20.02.2024, https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/bilate-
ral/224822.  

https://data.oecd.org/costa-rica.htm
https://www.oecd-ilibrary.org/sites/3f89619f-en/index.html?itemId=/content/component/5e331623-en&_csp_=b14d4f60505d057b456dd1730d8fcea3&itemIGO=oecd&itemContentType=chapter
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/politisches-portraet/224858?openAccordionId=item-224826-0-panel
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/politisches-portraet/224858?openAccordionId=item-224826-0-panel
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/bilateral/224822
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/bilateral/224822
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Die Förderung der ökologischen Transformation im Kulturbereich allgemein ist kein Schwer-
punkt dieser Strategie, wohl aber – neben der Armutsbekämpfung – die Verbesserung des Schul-
systems.118 Zwar gibt es eine gute bilaterale Zusammenarbeit zwischen Costa Rica und der Bun-
desrepublik Deutschland im Schulbereich119, ansonsten lassen sich auch hier keine „guten Bei-
spiele“ für eine Förderung der ökologischen Transformation identifizieren. 

Andere Schwellenländer, wie beispielsweise Sri Lanka, befinden sich nach jahrzehntelangen 
Bürgerkriegen, Wirtschafts- und politischen Krisen gegenwärtig in einer desolaten Situation120; 
im Kulturbereich, seien es Schulen, Kultureinrichtungen wie Museen oder wirtschaftliche Unter-
nehmen , z.B. im Tourismusbereich, sind in diesen Ländern derzeit keine „guten Beispiele“ für 
eine ökologische Transformation zu finden.  

 

 

                                     

118  Auswärtiges Amt, Länderinformationen, Costa Rica: Politisches Porträt, v. 01.11.2023, online verfügbar: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/politisches-portraet/224858?openAccordi-
onId=item-224826-0-panel s.a. OECD-Bericht Costa Rica: Development Co-operation Profiles – Costa Rica (oecd-
ilibrary.org) 

119 „Seit Herbst 2019 gibt es nach deutschem Beispiel eine duale Berufsausbildung in einigen Sektoren, u.a. im Ho-
telbereich. Die Deutsche Auslandsschule in San José, das Colegio Humboldt, führt bis zum Abitur. Deutsch als 
Fremdsprache soll mit Unterstützung des Goethe-Instituts ein Teil des Curriculums öffentlicher Schulen wer-
den.“ Zit. aus: Auswärtiges Amt, Länderinformationen, Costa Rica, Deutschland und Costa Rica: Bilaterale Be-
ziehungen, v. 20.02.2024, online verfügbar: https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-
node/bilateral/224822 .  

120  Sören Köpke, Authoritarian Developmentalism in Contemporary Sri Lanka, in: Asien,164/165 (Juli/Oktober 
2022), S. 140 – 155. S.a. den Beitrag von Aanya Wipulasena und Mujib Mashal, in der New York Times, 
07.12.2021, online verfügbar: Sri Lanka’s Plunge Into Organic Farming Brings Disaster - The New York Times 
(nytimes.com) 

 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/politisches-portraet/224858?openAccordionId=item-224826-0-panel
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/politisches-portraet/224858?openAccordionId=item-224826-0-panel
https://www.oecd-ilibrary.org/sites/3f89619f-en/index.html?itemId=/content/component/5e331623-en&_csp_=b14d4f60505d057b456dd1730d8fcea3&itemIGO=oecd&itemContentType=chapter
https://www.oecd-ilibrary.org/sites/3f89619f-en/index.html?itemId=/content/component/5e331623-en&_csp_=b14d4f60505d057b456dd1730d8fcea3&itemIGO=oecd&itemContentType=chapter
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/bilateral/224822
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/costarica-node/bilateral/224822
https://www.nytimes.com/2021/12/07/world/asia/sri-lanka-organic-farming-fertilizer.html
https://www.nytimes.com/2021/12/07/world/asia/sri-lanka-organic-farming-fertilizer.html
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